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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Paul Knoblach, Kerstin 
Celina, Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Tim Pargent, Stephanie 
Schuhknecht, Andreas Hanna-Krahl, Sanne Kurz, Eva Lettenbauer, Verena 
Osgyan, Julia Post, Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger 
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Finanzierung der psychotherapeutischen Weiterbildung sichern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene umgehend dafür einzu-
setzen, die Finanzierung der Weiterbildung der Psychotherapeutinnen und Psychothe-
rapeuten sicherzustellen. 

Zudem wird die Staatsregierung aufgefordert, in diesem Zusammenhang zu prüfen, 
welche Änderungen beispielsweise im Heilberufekammergesetz vorgenommen werden 
müssen, um die bundesgesetzlichen Änderungen für eine angemessene Vergütung 
und ausreichende Weiterbildungskapazitäten zu gewährleisten. 

 

 

Begründung: 

Seit September 2020 gibt es einen neuen Qualifizierungsweg für Psychotherapeutinnen 
und Psychotherapeuten. Dieser besteht aus einem Studium und einer anschließenden 
Weiterbildung. Die Struktur der neuen Weiterbildung ist angelehnt an die ärztliche Wei-
terbildung. Nach Abschluss des Psychotherapiestudiums folgt die Approbation. Um wie 
Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten und Kinder- und Ju-
gendlichenpsychotherapeutinnen und -therapeuten auf Fachpsychotherapeutenniveau 
an der Versorgung mitzuwirken, brauchen die Psychotherapeutinnen und Psychothera-
peuten nach dem Studium und der Approbation Weiterbildungsstellen. Es handelt sich 
um Weiterbildungsstellen in einer Ambulanz, Praxis oder Klinik, um psychotherapeuti-
sche Berufserfahrung zu sammeln. Es gibt derzeit allerdings erhebliche Probleme in 
der Finanzierung der Weiterbildung für angehende Psychotherapeutinnen und Psycho-
therapeuten. Ein zentrales Problem ist die fehlende Finanzierung der Weiterbildungs-
stellen. 

Die Reform der Psychotherapeutinnen- und Psychotherapeutenausbildung war lange 
überfällig und ist ein guter Schritt gewesen. Leider wurde mit der Reform, bereits in der 
vorletzten Wahlperiode, vor allem die Finanzierung der Weiterbildung der Psychothera-
peutinnen und Psychotherapeuten nicht ausreichend geregelt. Letztlich führt das dazu, 
dass Kliniken und Praxen nicht genügend Weiterbildungsplätze anbieten können, da 
die finanziellen Mittel fehlen, um die Weiterbildungsteilnehmerinnen und Weiterbil-
dungsteilnehmer zu vergüten. Für Studierende des neuen Psychotherapiestudiums be-
steht deshalb Unklarheit, ob es ausreichend Weiterbildungsstellen in Kliniken, Praxen 
und Ambulanzen geben wird, um ihre Weiterbildung direkt nach dem Studium beginnen 
zu können. Ohne eine ausreichende Zahl an Weiterbildungsstellen wird sich mittel- und 
langfristig der bereits bestehende Engpass in der psychotherapeutischen Versorgung 
vergrößern, weil es nicht genügend weitergebildete Fachpsychotherapeutinnen und 
Fachpsychotherapeuten gibt. 
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Das Problem ist akut. Deutschlandweit wird sich die Situation verschärfen, es wird seit 
diesem Jahr mit jährlich mindestens 2 500 Absolventinnen und Absolventen gerechnet. 
In Bayern wurde zum Wintersemester 2023/2024 die Anzahl an Masterstudienplätzen 
für Psychotherapie auf 360 erhöht, was zu begrüßen ist, dennoch muss dringend die 
Finanzierungsfrage geklärt werden. 

In der letzten Bundesregierung wurden im Gesundheitsversorgungsstärkungsgesetz 
entsprechende Schritte bereits eingesetzt, um die Finanzierung der Weiterbildung der 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten zu regeln. 

Nach dem Bruch der Regierung gab es leider keine parlamentarische Mehrheit mehr 
für diese notwendigen Regelungen. Daher wird die Staatsregierung aufgefordert, sich 
auf Bundesebene umgehend dafür stark zu machen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit, Pflege und Prävention 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Paul Knoblach 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 19/5865 

Finanzierung der psychotherapeutischen Weiterbildung sichern 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Paul Knoblach 
Mitberichterstatter: Stefan Meyer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit, Pflege und Prävention fe-
derführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht 
befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 23. Sitzung am 
25. März 2025 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Bernhard Seidenath 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Paul Knoblach, 
Kerstin Celina, Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Andreas Hanna-Krahl, Sanne Kurz, Eva Lettenbauer, 
Verena Osgyan, Julia Post, Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian 
Zwanziger und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/5865, 19/6565 

Finanzierung der psychotherapeutischen Weiterbildung sichern 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmliste einver­

standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das ist das gesamte Hohe Haus. 

Ich sehe keine Gegenstimmen und keine Enthaltungen. Damit übernimmt der Landtag 

diese Voten.

Ich möchte noch darauf hinweisen, dass im Rahmen der Tagesordnungspunkte 4 und 

5 zwei Wahlen mit Namenskarte und Stimmzettel stattfinden werden. Bitte denken Sie 

an Ihre Stimmkartentasche, die im Vorraum ausliegt.

Protokollauszug
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Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der 
Abstimmung über eine Verfassungsstreitigkeit und die 
nicht einzeln zu beratenden Anträge zugrunde gelegt 
wurden (Tagesordnungspunkt 2) 
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen 
  oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 
 

Verfassungsstreitigkeit 

1. Schreiben des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs vom 28. März 2025 
(Vf. 8-VII-25) betreffend 
Antrag auf Feststellung der Verfassungswidrigkeit  
des Art. 4 Abs. 1 Nr. 2 des Heilberufe-Kammergesetzes (HKaG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 6. Februar 2002 (GVBl. S. 42, BayRS 
2122-3-G), das zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 
(GVBl. S. 632) geändert worden ist 
 
PII-3001-2-25 
Drs. 19/6347 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 
 
I. Der Landtag beteiligt sich an dem Verfahren. 
II. Die Klage ist unbegründet. 
III. Zum Vertreter des Landtags wird der Abgeordnete  
 Dr. Alexander Dietrich bestimmt. 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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Anträge 

2. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Sanne Kurz u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bayern trägt Verantwortung! – Unabhängige Anlaufstelle für 
Nachkommen der Opfer von NS-verfolgungsbedingt  
entzogenem Kulturgut schaffen  
Drs. 19/4142, 19/6566 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

3. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Andreas Hanna-Krahl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Stand der Krankenhausreform in Bayern:  
Vorstellung der externen Gutachten  
Drs. 19/5393, 19/6564 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit, Pflege und Prävention 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

4. Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, 
Dr. Martin Brunnhuber u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Dr. Ute Eiling-Hütig, Alfred Grob, Steffen Vogel u.a. CSU 
Erleichterungen im Beurteilungswesen schaffen 
Drs. 19/5470, 19/6539 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Fragen des öffentlichen Dienstes 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

5. Antrag der Abgeordneten Ralf Stadler, Harald Meußgeier,  
Gerd Mannes und Fraktion (AfD) 
Schwammregionen in Bayern: Aktionsprogramm oder Aktionismus 
Drs. 19/5828, 19/6526 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 
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6. Antrag der Abgeordneten Ruth Müller, Florian von Brunn,  
Sabine Gross u.a. SPD 
Asiatische Hornisse (Vespa velutina) entschlossen bekämpfen! 
Drs. 19/5841, 19/6527 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

7. Antrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher,  
Holger Grießhammer, Volkmar Halbleib u.a. SPD 
Deutsch-tschechische Zusammenarbeit stärken: Für die Verlängerung 
und Weiterentwicklung des Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds 
Drs. 19/5863, 19/6562 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

8. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Mia Goller u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Bericht zur Umsetzung der forstpolitischen Maßnahmen  
auf bayerischer Ebene im Waldpakt 2023 
Drs. 19/5864, 19/6528 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z ENTH Z Z 

9. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Paul Knoblach u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Finanzierung der psychotherapeutischen Weiterbildung sichern 
Drs. 19/5865, 19/6565 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit, Pflege und Prävention 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A ENTH Z Z 
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10. Antrag der Abgeordneten Sabine Gross,  
Holger Grießhammer, Volkmar Halbleib u.a. SPD 
Aufstellung der Mietspiegel reformieren –  
reale ortsübliche Mieten ermitteln! 
Drs. 19/5867, 19/6540 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wohnen, Bau und Verkehr 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 
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